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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 22. Mai 1915.

« « . Abonnements -Dorstellung der Abteil . A . ( tote JlSonnentutjfjtttn ).

Kleine Preise.

Uater und Sohne.
Schauspiel in fünf Akten von  Ernst von Wildenbruch.

In Szene gesetzt von Otto Kiensdjerf.

Offiziere der Kiistriner Garnison

Personen:
von Ingersleben , Oberst und Kommandant von Knstrin
Fran von Ingersleben
Adelheid, seine Nichte
Ferdinand, sein Sohn , Leutnant
von Weyherr, Oberst
Baumann , Oberst
Manteussel

äf}
Erster Offizier
Zweiter Offizier
Dritter Offizier
Korporal
Geueral Gudin
Oberst Gautier srauzösische Offiziere . .
Hauptmann Delaeour I
Lepetit, Sekretär des französischen Gouvernements
Valentin Bergmann, früherer Dorfschullehrer . .
Heinrich, sein Sohn
Riekebusch, Kalfaktor
Französischer Polizeikommissär
Französischer Ordonnanzoffizier
Freiwillige Jäger
Eine Dame

Zwei Bürger . .
Ein Knabe . . .
Ein Mädchen . .
Ein Fleischerbnrsche
Ein Diener . . .

Paul Paschen.
Marie Frauendorfer.
Melanie Ermarth.
Hans Kraus.
Fritz Herz.
Ernst Glässer.
Max Schneider.
Paul Mederow.
Hermann Beuediet.
Hugo Bauer.
Wilhelm Wurm.
Joses Braun.
Karl Arms.
Hugo Höcker.
Ewald Schindler.

I Georg Hvffmann.
Pank Gemmecke.
Felix Bmtmbach.
Reinhold Lütjohann.
Karl Dapper.
Otto Kienfcherf.
August Schmitt

(Gunuar Graarud.
\ Hermann Lindemann,

Magdalene Bauer,
i Heinrich Blank.
(Josef Kandels.

Fritz Koch.
Luise Hermann.
Lnln Trnnzer.
Ludwig Schneider.

Preußische Offiziere. Frauzösifche Offiziere, Französische Polizisten. Preußische Soldaten . Bürger , Bürgerinnen.

Zeit und Ort : Die beiden ersten Akte in der Nacht vom letzten Oktober zum ersten November 1306
in und um Küstrin, die drei letzten 1813 in Berlin.

Größere Pause nach dem dritten Akte (etwa 9M

Bekanntmachungen.
Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  jicbctt  Uhr. Ende: zehn Uhr.
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Krank:  Josef Mark, Gisella Tercs.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
andernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)

Sonntag (Pfingsten), den 23. Mai:  C . 59.  Große Preise. Zweites und letztes
Gastspiel des Kammersängers Peter Cornelius von Kopenhagen.
Götterdämmerung.  Siegfried : Peter Cornelius a. G. Ansang  5  Uhr.
(4  Jlr  50 #?.)

Montag, den 24. Mai:  A . 61.  Mittelpreise.  Egmout.  Anfang \7  Uhr. (4 jt)
Dienstag, den 25. Mai : B . 60 . Mittelpreise.  Der Troubadour.  Anfang

(4 cJi.)%8 Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. (Nachdruck verboten .)
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